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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Museumspreis 2018  

 

Dreieich-Museum erhält den Museumspreis der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-

Thüringen 

Zwei Sonderpreise gehen an das Junge Museum in Frankfurt das Zeughaus auf 

Schloss Schwarzburg im Kreis Saalfeld-Rudolstadt 

 

Die beachtliche Bewerberzahl macht es der Museumpreis-Jury alle zwei Jahre nicht 

leicht, ein herausragendes Museum für den Museumspreis der Sparkassen-

Kulturstiftung Hessen-Thüringen auszuwählen. Nach einem mehrstufigen 

Auswahlverfahren, dessen Höhepunkt die zweitägige Bereisung von sieben Museen 

stand, war sich die bundesweit besetzte Fachjury einig: Mit dem Museumspreis 2018 

wird das in Südhessen beheimatete Dreieich-Museum ausgezeichnet.  Die 

Dauerausstellung, die im Mai 2017 zum Internationalen Museumstag eröffnet 

wurde, spannt einen Bogen vom frühen Mittelalter, als Hayn noch 

Verwaltungsmittelpunkt des kaiserlichen Bannwalds war, bis hin zur Gebietsreform 

1977, bei der sich fünf Gemeinden zur Stadt Dreieich zusammen schlossen. Seit der 

Übergabe vom Kreis Offenbach an den Geschichts- und Heimatverein im Jahr 2011 

hat das Museum eine bemerkenswerte Verwandlung erfahren: Zum Zeitpunkt der 

Übernahme war es ein konventionell betriebenes Haus, das kaum noch Besucher 

anlockte. Der Verein stellte mit Corinna Molitor eine neue Museumsleiterin ein, der 

es gelang, den Vorstand von einer kompletten Neuausrichtung des  Museums zu 

überzeugen. Das neue Konzept beinhaltet eine Zweiteilung mit 

Wechselausstellungen im Untergeschoss und einer neuen Dauerausstellung im 

Obergeschoss. Mit finanzieller Unterstützung des HMV und den kreativen Ideen der 

Museumsleiterin und der Ausstellungsgestalterin Edith Hemberger und des 

Architekten Bernd Jansen entstand eine moderne Dauerausstellung, die einen 

überzeugenden Mix aus Texttafeln, Exponaten und Multimediastationen bietet.  

Die Museumspreisjury lobte das Konzept, das nicht zuletzt durch deutlich steigende 

Besucherzahlen bestätigt wird. Das Dreieich-Museum sei ein leuchtendes Beispiel für 

ein Museum als integraler Bestandteil der Kulturlandschaft von Stadt und Kreis. Mit 

einstimmigem Votum erkannte die Jury dem Dreieich-Museum den mit 25.000 Euro 



 

dotierten Museumspreis 2018 zu. Die feierliche Übergabe wird im Herbst 2018 vor 

Ort stattfinden. 

 

Sonderpreise gehen nach Frankfurt und Schwarzburg 

Für ihre beachtlichen Museumskonzepte bedachte die Jury das Junge Museum in 

Frankfurt sowie das aufwendig restaurierte und ausgestattete Zeughaus des 

Schlosses Schwarzburg mit Sonderpreisen, die mit jeweils 5.000 Euro dotiert sind. 

 

Mitglieder der Jury für den Museumspreis 2018: 

- Dorothée Coßmann, Geschäftsführerin der Sparkassen-Kulturstiftung Rheinland 

- Dr. Ulrike Gilhaus, Leiterin des LWL-Museumsamtes für Westfalen in Münster 

- Prof. Dr. Bernhard Graf, Leiter des Instituts für Museumsforschung der 

Staatlichen Museen zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz und Vorsitzender des 

Landesverbandes der Museen zu Berlin e.V. 

- Gerhard Lenz, Museumsleiter und Geschäftsführer des Weltkulturerbes 

Erzbergwerk Rammelsberg in Goslar 

 Vertreter der Museumsverbände: 

- Dr. Rolf Luhn, Geschäftsführer des Hessischen Museumsverbandes sowie 

- Günter Schuchardt, Präsident des Museumsverbandes Thüringen und 

Burghauptmann der Wartburg Eisenach. 

In den vorhergehenden Durchläufen des Museumspreises wurden das Museum 

Judengasse in Frankfurt (2016), der Erinnerungsort Topf & Söhne in Erfurt (2014), 

das Deutsche Filmmuseum in Frankfurt (2012), das Museum im Spital in Grünberg 

(2010), das Museum der Stiftung Gedenkstätte Mittelbau-Dora bei Nordhausen 

(2008), das Braunkohlebergbau-Museum in Borken (2006), das Naturkundemuseum 

Erfurt (2004) und das Wolfgang-Bonhage-Museum Korbach (2002) prämiert. 

Die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen lobt den Museumspreis seit 2002 in 

Kooperation mit dem Hessischen Museumsverband und dem Museumsverband 

Thüringen  in biennalem Rhythmus aus. Die 1989 als „Hessische Sparkassenstiftung“ 

gegründete Stiftung unterstützt gemeinsam mit den Sparkassen in Hessen und 

Thüringen sowie deren Stiftungen in beiden Bundesländern zahlreiche 

Kulturprojekte in der Region.  
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